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S TAT I S T I K 

G E M E I N D E R A T

Örtliche Raumordnung

Einstimmig wurde die Änderung Nr. 18 zum Flächenwidmungs-
plan Nr. 4 bzw. die Änderung Nr. 6 zum örtlichen Entwicklungs-

konzept Nr. 2 (Schotterwerk STRABAG Bau GmbH-Rückwidmung) 
und im Grundsatz die Änderung Nr. 3 zum Bebauungsplan Nr. 48.2 
(Döberl) beschlossen.

Mehrheitlich, mit einer Stimmenthaltung der FPÖ und der GRÜ-
NEN Fraktion, wurde die Änderung Nr. 21 zum Flächenwid-

mungsplan Nr. 4 (Höhenweg Schutti) beschlossen.
Einstimmig war der Grundsatzbeschluss zur Änderung des 

Flächenwidmungsplanes Nr. 4, Änderung Nr. 23 (Linzer Straße - 
Köstl)  sowie die Genehmigung des Nachtrages zum Baulandsi-
cherungsvertrag mit der HB Immo GmbH und der Günter Braher 
GmbH.

Gemeindefinanzen

Einstimmig wurden der Finanzierungsplan sowie die Auftragsver-
gabe zur Errichtung der Flutlichtanlage auf der ASKÖ Sportan-

lage in der Höhe von € 34.800,-- beschlossen.

Einstimmig wurden die Förderungen aus dem Sportfonds an die 
DSG Union Mauthausen und die ASKÖ Mauthausen Sektion 

Tischtennis, sowie die Förderung aus dem Partnerschaftsfonds für 
die Neue Mittelschule Mauthausen beschlossen.

Straßenangelegenheiten

Einstimmig wurde die Verordnung für ein beidseitiges Halte- und 
Parkverbot auf der Bettelberg- und der Josef-Czerwenka-Stra-

ße sowie die Verordnung betreffend Erweiterung der 30 km/h Zo-
nenbeschränkung am Kirchenberg beschlossen.

Mehrheitlich mit Stimmenthaltungen der FPÖ, ÖVP, UBM und 
der GRÜNEN Fraktion wurde die Zusammenlegung der beiden 
30-km/h-Zonenbeschränkungen der Prof.-Gerstmayr-Siedlung und 
Hinterholz beschlossen.

Beschlüsse vom 22.03. und 15.05.2018 
(Auszug)

GEMEINDERAT

Die genehmigten 
Gemeinderatspro-

tokolle können wäh-
rend der Amtsstunden 
am Gemeindeamt ein-
gesehen werden.
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DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Liebe Mauthausnerinnen, liebe Mauthausner!
LAbg. Thomas Punkenhofer, Bürgermeister der Marktgemeinde Mauthausen

Berichte über die wesentlichen Projekte in der Gemeinde aus erster Hand!

© Land OÖ

Ich möchte diese Ausgabe des 
Bürgermeisterbriefes mit einem 

großen Danke beginnen. Passend 
zu den bevorstehenden Ferien be-
danke ich mich ganz besonders bei 
den Pädagoginnen und Pädago-
gen und bei den Betreuerinnen und 
Betreuern in unseren Bildungs- und 
Kinderbetreuungseinrichtungen.

Ganz besonders bedanke ich 
mich dieses Mal bei den Leitern 
unserer Schulen, Direktorin Eva 
Strauß der Volksschule und Direk-
tor Sepp Wintersberger der Neu-
en Mittelschule. Beide werden mit 
Ende dieses Schuljahres in den  
Ruhestand wechseln. Beide ha-
ben sich diesen Ruhestand wirklich 
verdient, auch wenn ich überzeugt 
bin, dass sich unsere Kinder auch 
noch weitere Jahre mit den Bei-
den verdient hätten. Eva Strauß 
und Sepp Wintersberger haben die 
Bildungslandschaft unserer Ge-
meinde nachhaltig verändert und 
geprägt. Als einziger Ort im Bezirk 
Perg können wir in Mauthausen auf 
Volks- und Neue Mittelschule stolz 
sein, die eine verschränkte Ganz-
tagsschule bieten. Beide Schulen 
genießen berechtigt einen hervor-
ragenden Ruf.

Danke Eva und Sepp! Ihr habt 
enorm viel für unsere Gemeinde 
Mauthausen geleistet.

Viel geleistet wird auch von un-
serem mittlerweile 100prozen-

tig weiblichen Ärzteteam. Ich bin 
sehr froh, dass sich das bewährte 
Duo Dr. Hametner und Dr. Langer 
ab Juli um Dr. Mehandjiev verstärkt. 
Alle drei werden sich ausgehend 
von ihrer Praxis am Marktplatz 
um die Gesundheitsversorgung in 

Mauthausen kümmern.
Ich möchte diese Gelegenheit 

nutzen, um mich bei Dr. Engelbert 
Krammer für seine aufopfernde 
Tätigkeit in den letzten Jahrzehn-
ten zu bedanken. Er wird vielen 
Mauthausnerinnen und Mauthaus-
nern fehlen. Ein Gesamtmediziner 
im besten Sinn dieses Wortes, 
der sich nicht nur um die anatomi-
schen, sondern immer auch um die 
seelischen Anliegen seiner Patien-
ten gekümmert hat.

Danke Dr. Krammer für Ihre her-
vorragende Versorgung der Men-
schen in unserem Ort.

Hervorragend versorgt sind 
wir auch in Sicherheitsfragen 

durch unsere Feuerwehren. Damit 
diese ihre hervorragende Arbeit im 
Dienst der Bevölkerung von Maut-
hausen auch bestens machen kön-
nen, brauchen sie auch die beste 
Ausrüstung. Im Juni wurde die FF 
Haid mit einem neuen KLF-L aus-
gerüstet.

Ich wünsche den Mitgliedern 
der FF Haid mit diesem Fahrzeug 
gute Übungen und möglichst wenig 
Einsätze. Das Wichtigste ist aber, 
dass ihr alle von diesen Einsätzen 
auch wieder gesund zurück kommt.

Weniger hervorragend sind 
die Aussichten was unse-

re Brücke betrifft. Sperren wegen 
der bevorstehenden Sanierungen 
im Sommer und die Bekanntgabe, 
dass wir noch mindestens neun 
Jahre Stau ertragen müssen. Als 
Bürgermeister kann ich dazu nur 
hoffen, dass zumindest dieser 
Fahrplan jetzt verbindlich ist und 
hält. Versprochen wurde uns schon 
viel. Ich nehme die Landeshaupt-

Infostelle
Bauberatung

Dienstag, 14. August
Um telefonische Absprache mit
 Frau Mag. Groß wird gebeten 

(07238/22 55-61)
........................................................

Gemeinderatssitzung
Donnerstag, 20. September 

19:00 Bürgerfragestunde

leute von Ober- und Niederöster-
reich beim Wort.

Abschließen möchte ich meinen 
Beitrag aber mit etwas Positi-

ven. Auf Anfrage unserer Senio-
renvereine habe ich mir erlaubt, 
aus meinen Verfügungsmitteln des 
Bürgermeisters eine Sonderför-
derung für die sportlichen Pensio-
nistinnen und Pensionisten zu ge-
währen. Ich übernehme die Hälfte 
der Überfuhrgebühr der Radfähre. 
Eine Fahrt kostet demnach nur 
mehr € 1,20. Ich wünsche euch viel 
Spaß bei euren Ausflügen über die 
Donau.

Ich wünsche euch allen einen 
schönen Sommer. Genießt das 

umfangreiche Kultur- und Frei-
zeitangebot von Kulturgenussta-
gen bis Freibad. Habt einen schö-
nen Urlaub im Kreis der Menschen, 
die euch lieb und wichtig sind. Wir 
werden im Sommer ungebremst 
weiter arbeiten, damit ich im Herbst 
wieder etwas Interessantes zu be-
richten habe.
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Erika
Wagner
1940 - 2018

Special Olympics 
Mit Claudia Waldhör und David Derntl waren zwei 

MauthausnerInnen beteiligt.

Claudia Waldhör erreichte mit dem Pferd Jerry beim 
Working Trail die Silber Medaille und David Derntl 

konnte sich bei der Unified Kür mit dem Pferd Gerald 
ebenfalls über den zweiten Platz freuen. Sandra Eilm-
steiner war bei der Showeinlage „König der Löwen“ 
dabei. Vier weitere ReiterInnen vom Ponyhof Auböck 
durften sich über Medaillen in Gold, Silber und Bronze 
freuen. Wir gratulieren allen TeilnehmerInnen zu ihrem 
Erfolg und bedanken uns bei allen UnterstützerInnen 
und Fans.

Die erfolgreichen TeilnehmerInnen an den nationalen Special Olympics. © Inserenten

Die Sperre dauert jeweils von Samstag 19:00 Uhr, 
bis Montag 04:00 Uhr (in beiden Richtungen)  und 

betrifft ein- und mehrspurige KFZ.
Die Benutzung mit Fahrrädern oder als Fußgänger 

ist auf der Hauptfahrbahn gestattet, der Fußweg ist ge-
sperrt. Einsatzfahrzeuge können ebenfalls passieren.

Das Linksabbiegeverbot auf die Brückenstraße wird 
aufgehoben. Die Ampel wird während der Sperren 
durchgehend gelb blinkend geschaltet. Die Geschwin-
digkeit wird auf der B3 während der Arbeiten auf 50 
km/h beschränkt.

An voraussichtlich 2 Wochenenden wird die B3 im 
Bereich unter der Brücke nur auf verengten Fahrbah-
nen passierbar sein. Die Arbeiten werden von der Fir-
ma GLS durchgeführt.  

Vieles was uns mit dir verbunden, hat bleibt uns in 
Erinnerung. Die dunkle Stimme und das Lachen, 

Humor und Freude, die uns im Ohr bleiben werden.
Kultig, der unverwechselbare Stil. Ganz individuell, 

nie deplaziert, eine zeitlose „Grande Dame“ im schöns-
ten Sinn des Wortes.

Kultur, das war ihr Leben. Sie war immer dabei 
und vermeintlich immer schon da. Anekdoten und Ge-
schichten werden bleiben. Funktionen und Aufgaben, 
vor denen Sie sich nie gedrückt hat, Verantwortung 
übernahm und Stellung bezog. Das Gemeinsame hat 
Sie vor das Trennende, über Parteigrenzen gestellt 
und keine Berührungsängste gezeigt. In Freundschaft 
und Dankbarkeit werden wir verbunden bleiben.

Wo viel Licht ist, ist auch Schatten. Leid, Verlust, die 
eine oder andere charmante Schwäche und schließ-
lich Krankheit, blieben auch ihr nicht erspart.

Wir gedenken einer Frau, die die Endlichkeit des 
Lebens, das sie so liebte, letztlich annahm und heim 
ging zu Gott.

Erika Pluhar hat gesungen „Alles was Freude wird 
ist wohl getan. Und das Leid es macht bereit zur End-
lichkeit.“ Letztlich auch Erika Wagner

Anstelle von Kranz und Blumenspenden wurde im 
Sinne der Verstorbenen für den Verein „Helfen 

bringt Freude“ gespendet.
Das Geld wird in Buzias (Kreis Timisoara) für das 

Kinderzentrum verwendet. Das Team von Helfen bringt 
Freude bedankt sich auf das Herzlichste.

Donaubrücke
Die Totalsperre der Donaubrücke beginnt mit 7. Juli.

Die Kinder im Kinderzentrum Buzias bedanken sich für die vielen Spenden. © Inserenten

AUS DER VERWALTUNG
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AUS DER VERWALTUNG

Die ÖBB wollen zukünftig im Bereich des Bahnhofes 
Mauthausen eine Park and Ride-Anlage und ein 

Busterminal errichten. Bei der Planung der Bauarbei-
ten soll die besondere historische Rolle dieses Ortes 
während der NS-Zeit berücksichtigt werden, als die 
Nationalsozialisten unzählige Menschen per Bahn in 
das Konzentrationslager verschleppten. In die Überle-
gungen dazu sind die KZ-Gedenkstätte Mauthausen, 
die Gemeinde Mauthausen und die Bewusstseinsre-
gion einbezogen. Wesentliche Orte, die mit dieser Ge-
schichte des Bahnhofes in Verbindung stehen, sollen 
erhalten bleiben.

Allerdings ist die Bedeutung mancher Orte noch 
nicht ganz klar. So befindet sich an der Hangseite des 
Bahnhofsgeländes ein Schleppgleis, auf dem nach 
Berichten von Zeitzeugen auch Häftlingstransporte 
entladen wurden. Bisher sind aber keine Quellen be-
kannt geworden, die belegen, wann dieses Gleis und 
die dahinter befindliche Stützmauer bzw. Hochrampe 
errichtet wurden. Es wäre wichtig zu erfahren, ob diese 
Einrichtung schon vor 1938 bestanden hat oder – viel-
leicht durch Zwangsarbeit von KZ-Häftlingen – erst für 
diesen Zweck errichtet worden ist.

Darum ersuchen wir in dieser Frage die Mauthau-
sener Bevölkerung um Mithilfe. Vielleicht kann jemand 
noch aus eigener Wahrnehmung über die Vorgän-
ge am Bahnhof Mauthausen während der NS-Zeit 
berichten oder kennt Personen, die dazu etwas wis-
sen könnten. Hochinteressant wären auch Fotos, die 
Einrichtungen auf dem Bahnhofsgelände zeigen, Er-                             
innerungsberichte und sonstige Dokumente mit Bezug 
zum Bahnhof Mauthausen.

Bitte wenden Sie sich mit Hinweisen an:
Mag. Franz Pötscher, Pregartenerstraße 5, 4293 
Gutau, Mobil: 0676/4053156,
E-Mail: franz.poetscher@museumskonzepte.at

Bahnhof Mauthausen
Wer weiß etwas über diese Mauer?

Die Bahnhofsmauer rückt ins Zentrum der Umbauarbeiten der ÖBB. © Inserenten

„Komm gut heim“ – ausgestattet mit einem Spruch-
band für das Fahrrad und dem Segen der Seelsorger 
der Pfarre Mauthausen können 90 Radlerinnen und 
Radler nun unbesorgt in die neue Radsaison starten. 
Das FahrRad Team der Gemeinde Mauthausen orga-
nisierte am 15. April zum 2. Mal eine Fahrradsegnung. 
Der Tourismusverband Mauthausen spendierte Frei-
bier vom Fass und Eis für die Kinder. Auch für Musik 
war gesorgt. Unter den Gästen waren natürlich viele 
Mauthausner, aber auch aus Schwertberg, Steyregg, 
Ried, Bad Zell und St. Georgen an der Gusen waren 
einige Radfahrer zur Segnung angereist.
Nicht nur Fahrräder, sondern auch ein Rollator, ein 
Dreirad, zwei Laufräder und ein Trabi wurden geseg-
net. Man munkelte, der Trabant würde ohnehin nicht 
schneller als ein Fahrrad fahren und ließ den Oldtimer 
deshalb ausnahmsweise in den Reihen der Fahrräder 
parken...
Anita Peterseil, Sprecherin des FahrRad Teams Maut-
hausen, freut sich, dass die Fahrradsegnung so gut 
angenommen wird: "Schon im zweiten Jahr ist die 
Fahrradsegnung für viele zur liebgewonnen Tradition 
geworden - das sieht man auch an den vielen Segens-
bändern, die noch vom Vorjahr an den Rädern hän-
gen. Natürlich haben wir vor, diese Tradition im nächs-
ten Jahr fortzuführen!"

Fahrradsegnung
90 Radlerinnen und Radler holten sich den Segen für 

die Radsaison 2018

Pfarrassistentin Traudi Nußböck beim Segnen der Fahrräder. © Inserenten
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Rotes Kreuz Schwertberg übersiedelt
Nach 405 Tagen Bauzeit ist das Rote Kreuz in die neue Bleibe übersiedelt.

Neue Filialleitung
bei der Sparkasse Mauthausen

Mit 1. Mai 2018 hat Christian Schoder die Leitung des Sparkasse OÖ-Filialstandortes Mauthausen übernom-
men. Er folgte Georg Luftensteiner nach, der als Spezialist im neu eröffneten Geschäftskundencenter im 

Bezirk Perg tätig ist und weiterhin als Ansprechpartner für unsere Kunden in Mauthausen zur Verfügung steht.
Der gebürtige Naarner, Christian Schoder, ist seit 20 Jahren in der Sparkasse OÖ tätig – er ist Spezialist 

für Privatfinanzierungen im Bereich Wohnbau. Seine langjährige Erfahrung und seine Verankerung im lokalen 
Markt machen ihn zum idealen Ansprechpartner in allen finanziellen Belangen.

„Ich freue mich sehr auf meine neue Herausforderung. Durch ein persönliches Beratungsgespräch ist ein 

v. l.: Filialdirektor Harald Hochstöger mit Filialleiter Georg Luftensteiner und Nachfolger Christian Schoder      
© Inserenten

Moderne, helle und funktionelle Räume bietet 
die neue Dienststelle und mit direkter Lage 

am Südring von Schwertberg ist das neue Haus 
optimal gelegen.

„Nach der intensiven Planungs- und Bauzeit 
freuen wir uns schon riesig auf die neue Dienst-
stelle“, so Ortsstellenleiterin Karin Kammerer.

Die bestehende Dienststelle platzte schon 
aus allen Nähten, aufgrund des Ausbaus der 
Rotkreuz-Dienste im Laufe der Jahre. Neben den 
bekannten Diensten: Rettungsdienst, Essen auf 
Rädern, Jugendrotkreuz und Katastrophenhilfs-
dienst, bietet die Ortsstelle Schwertberg auch 
Besuchsdienst und Begleitdienst mit mehr als 
150 Freiwilligen, Beruflichen und Zivildienern an.

Wollen auch Sie ein Teil der Ortsstelle Schwert-
berg werden?
Wir suchen in allen Sparten freiwillige Mitarbei-
ter, nähere Informationen unter www.roteskreuz.
at/schwertberg oder telefonisch unter
07262/61144-0

Das neue Zuhause des Roten Kreuz in Schwertberg. © Inserenten

punktgenaues Eingehen auf die individu-
ellen Wünsche und Bedürfnisse unserer 
Kunden optimal möglich“, so der neue Fi-
lialleiter.

Er wird den zukunftsorientierten Weg 
des Standortes weiter fortsetzen und den 
mehr als 4.000 Kunden vor Ort mit sei-
nem Team als finanzieller Partner zur Sei-
te stehen. Persönliche Beratung sowie 
individuelle Lösungen für die jeweiligen 
Bedürfnisse der Kunden stehen dabei im 
Vordergrund. Christian Schoder nimmt sich 
als neuer Leiter des Filialstandortes Maut-
hausen gerne Zeit für Sie.
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Kostenlose Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprü-
fung, Lehrlingscoaching – weil Coaching nicht nur 

im Sport wichtig ist, finanzielle Entlastung bei Wieder-
holung der Lehrabschlussprüfung, Berufsschulinterna-
te für Lehrlinge kostenfrei. Informationen finden Sie unter                                   
www.lehre-statt-leere.at.

Lehrlingsförderung

Sie bilden Lehrlinge in Ihrem Betrieb aus, haben Projekte 
oder sind selber Lehrling? 

Hier präzisiert der Gemeinde-
rat, dass sich das Angebot 

einer beaufsichtigten Mittagsein-
heit inklusive Mittagessen aus-
schließlich an Kinder richtet, die 
an bestimmten Nachmittagen an 
einer „unverbindlichen Übung“ 
wie Chorgesang oder an einem 
sonstigen im Schulhaus stattfin-
denden außerschulischen Lern-
angebot wie Schachspiel teilneh-
men.

Die Änderungen wurden an 
der Amtstafel kundgemacht. 
Der Verordnungstext ist ab so-
fort auf der Homepage unter                     
www.mauthausen.at abrufbar.

Betreuungsangebot
für SchülerInnen

Das Angebot ändert sich ab 
1.9.2018 für SchülerInnen der 

Volksschule Mauthausen

Die FAMILIENZENTREN DER OÖ KINDERFREUNDE suchen ab 3. Sep-
tember 2018 eine/n Kindergartenpädagogen/in für die Sprachförderung 
(21h) & Kinderdienst (9h) im Kindergarten Mauthausen.

Beschäftigungsausmaß 30 Wochenstunden
Bewerbungsende: 15.07.2018

Aufgaben:
Sprachförderung von Kindern mit Deutsch als Erst- oder Zweitsprache; 
Altersadäquate, individuelle und spielerische Sprachförderung; Schriftli-
che Planung und Reflexion der pädagogischen Arbeit;
Anforderungsprofil
Abschluss der Bildungsanstalt für Kindergartenpädagogik oder Volks-
schullehrerIn mit Erfahrung in der Bildungsarbeit mit Kindern von 4 – 6 
Jahren; Sensibler und liebevoller Umgang mit Kindern; Wissen über Be-
dürfnisse und Fördermöglichkeiten für Kinder im Vorschulalter; gute Kom-
munikationsfähigkeiten; Teamfähigkeit; Engagement;
Wir bieten
Möglichkeit zu eigenverantwortlicher und selbständiger Arbeit in Abspra-
che mit der Gruppenführung; Arbeiten in einem erfahrenen Team; Um-
fangreiche Fortbildungsangebote; Unterstützung durch mobile päda-
gogische Beratung; Mindestens 2 frei verfügbare Urlaubswochen; Das 
Mindestentgelt beträgt abhängig von Qualifikation und Berufserfahrung           
€ 2.274,90 brutto pro Monat auf Basis einer 40-Stunden-Woche;
Bewerbung unter: www.kinderfreunde.cc/jobs

Sprachförderung im Kindergarten
Stellenausschreibung einer Kindergartenpädagogin.

AUS DER VERWALTUNG

,,, 

  DIE BESUCHER ERWARTET FOLGENDES PROGRAMM 
 
LAUFENDES AKTIONSPROGRAMM: 
10:00  • Präsentation der Leistungen der Bezirkshauptmannschaft Perg 
 bis  Kinder-Rallye: Geschicklichkeits- und Wissensstationen mit Rallye-Pass 
16:00  • Ausstellung der Einsatzfahrzeuge und Schauübungen der Partner- und 

 Einsatzorganisationen (Polizei, Rotes Kreuz, Feuerwehr, Finanzpolizei, 
Straßenmeisterei) 

• Kennenlernen der Polizeiarbeit: Vorführung der Polizeidiensthunde, 
 Spurensicherung, Lasermessung, Alko-Test, Präventionsstand 

• Einblick in die Arbeit der Katastrophen-Einsatzzentrale  
• Hochwasserschutzprojekte im Bezirk - Mobilschutzwand MDB 
• Bike-Simulator und Radfahrparcours „Meister auf 2 Rädern“ (ÖAMTC) 
• Rauschbrillen zeigen, wie sich Alkohol am Steuer auswirkt (INFAR) 
• Infostand des OÖ Zivilschutz zur Eigenvorsorge und Selbstschutz 
• Briefmarkenausstellung mit Präsentation der Sondermarke „150 Jahre BHs“ 

 • Informationen zu Alten- und Pflegeheimen, Mobilen Diensten, Pflegeberufen, 
Netzwerk Demenz 

• Jugendschutz-Infostand  
• Kostenlose Masern/Mumps- und Rötelnimpfung, Impfpasskontrolle und -beratung 

 • Für das leibliche Wohl und musikalische Umrahmung ist gesorgt 
 
PROGRAMM-HIGHLIGHTS: 
11:00   Eröffnung und Begrüßung durch den Landeshauptmann 
13:30  Vorführung der Polizeidiensthunde 
14:00  Schauübung des Roten Kreuzes 
 

Verbringen Sie einen interessanten, informativen und 
 abwechslungsreichen Tag mit uns. 

 
Ihr 

Bezirkshauptmann 
Ing. Mag. Werner Kreisl 

 
Bildaufnahmen, die bei dieser Veranstaltung gemacht werden, werden zur Öffentlichkeitsarbeit auf der BH-Homepage 
sowie vereinzelt in Print-Medien veröffentlicht (berechtigtes Interesse).  
Informationen zum Datenschutz finden Sie unter: www.land-oberösterreich.gv.at/datenschutzmitteilung-bhperg.htm 
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xxÄRZTE / APOTHEKEN

APOTHEKENDIENST

01.07.18-07.07.18	 Perg I + St. Georgen/G
09.07.18-14.07.18	 Mauthausen
15.07.18-21.07.18	 Perg II + Steyregg
22.07.18-28.07.18	 Schwertberg
29.07.18-04.08.18	 Perg I + St. Georgen/G

Ä r z t e d i e n s t

A p o t h e k e n d i e n s t

Dr. Gerda Langer,
Dr. Ursula Hametner,
Dr. Mehandjiev
Mauthausen, Tel: 07238/20 10
Mo, Di, Mi und Do:	 08:00 - 12:00 Uhr
Fr 	 07:00 - 11:00 Uhr
Mo und Do	 16:30 - 19:00 Uhr

Dr. Helmhart Premstaller
St. Georgen,	 Tel: 07237/64253
Dr. Michaela Alexandru,
Dr. Benedikt Krebs
Ried/Rdm.,	 Tel: 07238/32 02
Dr. Biermair
Schwertberg,	 Tel.: 07262/624 22
Dr. Rohrauer
Schwertberg,	 Tel.: 07262/613 35
Dr. Posawetz
Schwertberg,	 Tel.: 07262/612 64

Zur heiligen Dreifaltigkeit - 4320 Perg I
Herrenstraße 10, Tel.: 07262 / 523 17

Machlandapotheke - 4320 Perg II
Naarner Str. 77, Tel.: 07262 / 529 27

Mariahilf Apotheke - 4310 Mauthausen
Poschacherstr. 2, Tel.: 07238 / 2228

Zum heiligen Georg - 4222 St. Georgen/Gusen
Färbergasse 5, Tel.: 072 37 / 2614

Christophorus - 4311 Schwertberg
Marktplatz 3, Tel.: 43 7262 / 611 80

Apotheke Steyregg - 4221 Steyregg
Linzer Straße 16b, Tel.: 43 732 / 640742

Poetry Slam
Café am Kai, 20:00 Uhr
JUZ Mauthausen

Weinfest
Marktplatz, 19:00 Uhr
SPÖ Frauen

Open Air Konzert
Schloss Pragstein, 20:00 Uhr
Danube Connection BigBand

Bieralog
Betreubares Wohnen, 10:30 Uhr
FPÖ Mauthausen

Open Air - Sine Frontera
Café Castello, 21:00 Uhr 
Gemeinde, Tourismusverband

Fisch und Wein
Café Castello, 17:00
Anglerverein, TV, Castello

Drescherfest
Haid 8, 16:00 Uhr
Landjugend Mauthausen

Picknick im Grünen
Betreubares Wohnen, 15:00 Uhr
Die GRÜNEN Mauthausen

Familienspielfest
Sportplatz NMS, 11:00 Uhr
SPÖ Mauthausen

Jubelhochzeiten
Pfarrkirche, 16:00 Uhr 
Pfarre Mauthausen

Bergmesse
Pfarre Mauthausen

6. JULI

V e r a n s t a l t u n g e n
S o m m e r  2 0 1 8

21. JULI

5. JULI

20. JULI

8. JULI

13. JULI

7. JULI

VERANSTALTUNGEN

1. SEPTEMBER

2./9. SEPTEMBER

05.08.18-11.08.18	 Mauthausen
12.08.18-18.08.18	 Perg II + Steyregg
19.08.18-25.08.18	 Schwertberg
26.08.18-01.09.18	 Perg I + St. Georgen/G
02.09.18-08.09.18	 Mauthausen
09.09.18-15.09.18	 Perg II + Steyregg
16.09.18-22.09.18	 Schwertberg

16. SEPTEMBER

23. SEPTEMBER
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Daran arbeiten/lernen wir auch sehr eifrig. Am 15. 
Mai mussten sich die Kinder der 4. Klassen dem 

Test der Bildungsstandards stellen und ihr Können in 
den mathematischen Kompetenzbereichen unter Be-
weis stellen.

Aber Schule verlangt und bietet mehr.

Zum dritten Mal startete eine Laufgruppe beim 
Linz-Juniormarathon am 14. April. Sie wurden wieder 
von Frau Bettina Leithner trainiert und betreut. Die per-
sönlichen Laufzeiten wurden in den OÖ-Nachrichten  
bekanntgegeben.

Frau Nagy entsandte wieder eine Gruppe ihrer 
SchachspielerInnen zur Schulschach- Landesmeister-
schaft. Die Frau Lehrerin Maria Pointner hat die Kinder 
am 11. April nach Linz ins Neue Rathaus begleitet und 
betreut.

Sehr erfolgreich war ein Team der 4.a, das am 14. 
Jugendrotkreuztag in Pabneukirchen beim Helfi-Be-
werb teilnahm. Sie erreichten den 3. Platz und durften 
daher am 9. Mai weiter zum Landesbewerb in Wels 
fahren. Die Kinder freuten sich über die erfolgreiche 
Teilnahme. Die Klassenlehrerin Frau SR Gerti Öhlin-
ger und Frau Brigitte Nobis haben die Kinder sehr gut 
auf die Bewerbe vorbereitet. Profitiert hat die gesamte 
Klasse: alle haben sehr viel über Erste Hilfe gelernt!

Am 14. Mai ging es für ein schwimmbegeistertes 
Team der 4.b mit Frau SR Helene Aichhorn nach Perg 
zum Pinguin-Cup.

Unser Team erreichte bei der Brust-Staffel den her-
vorragenden 2. Platz. 

Zivilschutz-Kindersicherheitsolympiade
Die Kinder der 3. Klassen stellten am 24. Mai bei 

dieser „Safety-Tour“ ihr Wissen um Notrufnummern, 
Zivilschutz-Signale und Teamgeist unter Beweis. Die 
3.b erreichte den 3. Platz und kam mit einem Pokal 
zurück!

Am 20. April haben sich die Kinder und LehrerIn-
nen von Frau Sabrina Stubenvoll verabschiedet. Die 
Lehrerin trat den Mutterschutz-Karenzurlaub an. Frau 
Rasina Raudaschl hat mit den Kindern der 3.b  ein 
passendes Lied einstudiert, das sie zum Abschied in 
berührender Weise vorgetragen haben.

Wir wünschen der jungen Familie alles Gute!
Die Stunden von Frau Stubenvoll übernahm Herr 

Professor Rene Bauer, BEd.

Der Schulalltag der  
Volksschule

Lesen, Schreiben, Rechnen sind wichtige Grund-
voraussetzungen für ein erfülltes Leben.
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NMS reist nach Italien...
um dort die Scuola Media in Cogollo del Cengio zu 

besuchen.

Auch mir steht der Abschied von „meiner“ Schule 
bevor. Ab 1. September wird Herr Dir. Hansjörg Wild 
Schulleiter an der VS. Für mich beginnen nun die echt 
langen Ferien! 

Ich bin 1976 als Lehrerin an die VS Mauthausen 
gekommen. Seit 2009 leite ich die Schule. Mit einem 
engagierten Team, mit hervorragenden Wegbegleite-
rInnen seitens der Gemeinde und der Wirtschaftstrei-
benden, mit Eltern, die Mitverantwortung tragen - im 
Besonderen der Elternverein, mit all den unterschied-
lichen Kindern war mir diese Tätigkeit immer eine Auf-
gabe, die ich sehr gerne erfüllt habe.

Ein herzliches Danke an alle großen und kleinen 
„WegbegleiterInnen“!

Ich wünsche dem neuen Direktor, dass auch er die-
se große Unterstützung findet, damit es „der Schule“ 
gut geht. Aber vorerst „Schöne Ferien“

Direktorin, Eva Strauß Von 19. bis 21. März 2018 besuchten die dritten 
Klassen für jeweils einen Tag das AMS Perg. Die 

SchülerInnen und LehrerInnen wurden von der Ju-
gendberaterin begrüßt, die den Ablauf des Tages er-
klärte und die Jugendlichen darauf vorbereitete, was 
sie an diesem Tag erwarten würde. 

Wie finde ich meinen Beruf? Das war die grund-
legende  Fragestellung, mit der sich die Dritt-

klässler beschäftigen sollten. Sie begannen mit ei-
nem Interessenstest, dessen Auswertung auch einige 
Überraschungen bereithielt. Das „Inselspiel“ und die 
Veranschaulichung durch Kärtchen zeigten den Ju-
gendlichen, wie ein Entscheidungsprozess abläuft und 
wie sie ihren Beruf auf Grund sachlicher Kriterien aus-
wählen können.

Stärken erkennen und sie sich selbst zuordnen zu 
können war ebenso ein wichtiger Programmpunkt, wie 
eine realistische Sichtweise auf die zukünftige Ausbil-
dung zu bekommen.

Am 6. März besuchten 22 Mädchen aus den 3. 
Klassen der NMS Mauthausen mit ihrer Lehrerin Karin 
Weilguni das AMS Perg anlässlich der „Technikrallye“.

Die Schülerinnen erhielten einen interessanten 
Einblick in die Elektronik, die Holzbearbeitung und in 
die Metallbearbeitung. Die Mädchen durften die selbst 
gefertigten Werkstücke - eine kleine Schatzkiste aus 
Holz, einen Schlüsselanhänger aus Messing und ei-
nen LED-Blinkregenbogen - mit nach Hause nehmen. 

Vom 18. – 21. April 2018 besuchten die SchülerIn-
nen die  Partnerschule in Cogollo del Cengio, wo 

sie mit gewohnter Herzlichkeit willkommen geheißen 
wurden.

Auf dem Programm standen viele Besonderheiten: 
die feierliche offizielle Begrüßung,  Ausflüge nach Ma-
rostica und Bassano del Grappa, ein Tag in Verona. 
Auch private Aktivitäten kamen nicht zu kurz.

Auf der Heimfahrt erwartete die SchülerInnen noch 
ein ganz besonderes Erlebnis, ein Besuch in Venedig, 
wo während der Vaporetto-Fahrten auf dem Canal 
Grande und beim Bummel durch die engen, verwin-
kelten Gässchen italienisches Flair genossen werden 
konnte!

Diese Schulpartnerschaft hält nun schon seit 1997, 
worauf alle sehr stolz sind! „Wir freuen uns schon 
sehr, wenn wir im nächsten Jahr unseren italienischen 
Freunden wieder ein herzliches „Buon giorno“ in Maut-
hausen sagen dürfen!“ meint Lehrerin und Organisato-
rin Renate Klein.                                                                                        

Besuch beim AMS
Die 3. Klassen der NMS verbrachten die BO Tage am 

AMS.

Die 3. Klassen verbrachten ihre Berufsorientierungstage am AMS. © Inserenten

Die Mädchen bekommen einen Einblick in die Arbeit eines Tischlers. © InserentenDie SchülerInnen bei ihrem Besuch in Cogollo del Cengio. © Inserenten
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Heimat- und              
Museumsverein

Lassla von Prag wird eine große Rolle spielen.

Die Museumssaison 2018 ist bereits voll angelau-
fen.

Die Öffnungszeiten der Museen im Schloss Pragstein 
sind bis Ende Oktober jeweils Samstag und Sonntag 
von 15:00 – 17:00 Uhr. Gruppenführungen sind bei 
Voranmeldung ganzjährig und auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich!

Vollmond-Roas mit dem Nachtwächter 
und Segway-PanoramaTouren

Die sehr beliebten Nachtwächterrundgänge in Voll-
mondnächten stehen natürlich ebenso wieder auf 

dem Terminplan wie die Segway-PanoramaTouren, 
die uns heuer schwebend zum Frankenberger Kircherl 
in die Nachbargemeinde Langenstein bringen.

Ein neuer kultureller Leckerbissen

Auch heuer bietet der Heimat- und Museumsver-
ein Mauthausen wieder Themenrundgänge der 

besonderen Art an: „Die Welt des Lassla von Prag – 
Markt-Maut-Mittelalter“.

Bei diesen interessanten Rundgängen durch das 
historische Ortszentrum unseres alten Donaumarktes 
erzählt der Erbauer des Schlosses Pragstein „persön-
lich“ aus seinem Leben und erklärt die Zeit um 1500. 
Tauchen Sie ein in das späte Mittelalter und lassen
Sie Geschichte lebendig werden. Übrigens: „Lassla 
von Prag“ (Karl-Heinz Sigl) wird bei diesen Rundgän-
gen von seinem Gefährten ‚Gottfried vom Berge‘ (Gott-
fried Luftensteiner) begleitet.

Nach äußerst erfolgreich gemeistertem Bezirks- und 
Landesbewerb (Platz 2 und Platz 1) konnten sich 

die FIRST AID FAIRIES der NMS Mauthausen auf die 
Teilnahme am Bundesbewerb freuen.

In Gruppenpraxis und Theoriebewerben auf Herz 
und Nieren geprüft, erlangten die Mädels schließlich 
den  erfolgreichen 7. Platz hinter Schwertberg Platz 6 
und Pabneukirchen Platz 1!

Das viele Üben für die Bewerbe, aber auch die ge-
meinschaftlichen Aktionen bei diversen Jux- Bewerben 
hat das Team der First Aid Fairies sehr zusammen-
geschweißt. Doch nicht nur das - auch neue Freund-
schaften sind entstanden, z.B durch einen gemeinsa-
men Trainingsnachmittag mit den nicht minder erfolg-
reichen Schwertberger Erste Hilfe Schlümpfen.

Für die Zukunft wünschen wir euch alles erdenklich 
Gute und weiterhin eine große Portion Zivilcourage so-
wie einen coolen Kopf in Notfallsituationen!

Erste Hilfe Bundesbewerb
Am 29./30.5.2018 fand der Bewerb am Maltschacher-

see in Kärnten statt.

Unterschriften für den
Bundespräsidenten

Jedes Jahr nehmen die Viertklässler der NMS Maut-
hausen an der Eröffnung der Befreiungsfeier in der 

Gedenkstätte teil. Elf Schülerinnen und Schüler der 
NMS Mauthausen hatten heuer dabei eine ganz wich-
tige Aufgabe. Während des sogenannten Mauthau-
senschwures standen die Jugendlichen mit weißen 
Nelken zwischen den Rednerinnen und Rednern aus 
21 Nationen. Malik Mohammad, ein syrischer Schüler, 
durfte dabei den Schwur auf Arabisch vortragen. Die 
Schülerinnen und Schüler verteilten anschließend ihre 
Nelken unter den anwesenden Überlebenden, hoch-
rangigen Besucherinnen und Besuchern. Besonderes 
Highlight: Die Übergabe eines persönlichen Briefes mit 
über 170 Unterschriften der Schülerinnen und Schüler 
an den Bundespräsidenten. Lassla von Prag erklärt seine Welt. © Inserenten

Das äußerst Erfolgreiche Team der First Aid Fairies. © Inserenten

KINDERBETREUUNG
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Zirka 4.000 Besucher gab es in den Museen und bei 
den Ortsrundgängen des Heimat- und Museumsver-
eines Mauthausen. Damit sind der Tourismusverband 
und der Heimat- und Museumsverein zwei der größ-
ten Frequenzbringer des Donaumarktes Mauthausen. 
Danke an Karl-Heinz Sigl und sein Team für die geleis-
tete Arbeit und an die Vorstandsmitglieder des Touris-
musverbandes Mauthausen!

Ehemaliges Traditions-Gasthaus wird 
zum „Hotel-Restaurant zum Donaueck“

Es ist nicht selbstverständlich, dass ein Gastronom 
ein altes baufälliges Gebäude kauft, von Grund 

auf total saniert und den Gästen nicht nur kulinarische 
Spezialitäten, sondern auch zwanzig Zimmer der ge-
hobenen Klasse anbietet.

So geschehen im Donaumarkt Mauthausen, wo 
Herr Savas Michelle Gör, das jahrhunderte alte Ge-

T o u r i s m u s v e r b a n d 
M a u t h a u s e n

Im Vorjahr haben rund 12.000 Gäste und Besucher
in Mauthausen genächtigt.

Thematisch gibt es zu den standardmäßigen Orts-/
Nachtwächterführungen kaum Parallelen.

Alle Veranstaltungen finden Sie unter:
www.heimatverein-mauthausen.org

Engagement für Mauthausen

Ohne den großen Einsatz der vielen ehrenamtli-
chen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in unserem 

Verein wäre unser umfangreiches jährliches Kulturan-
gebot nicht möglich. Ca. 80 Öffnungstage unserer Mu-
seen, etwa 50 Ortsführungen und zahlreiche Arbeits-
einsätze bei unseren unterschiedlichsten Veranstal-
tungen müssen schließlich auch personell gemeistert 
werden. So tragen wir zum Beispiel auch heuer wieder 
mit insgesamt sechs Veranstaltungen ganz wesentlich 
zur Vielfalt der Kulturgenusstage 2018 bei.

Warum wir das machen?

Mauthausen hat eine schreckliche Vergangenheit 
und in der Gedenkstätte wird diese Zeit auf pro-

fessionellste Weise dokumentiert. „Wehret den Anfän-
gen“ sollte daher für jeden von uns sehr wichtig sein!
Wir vom Heimat- und Museumsverein wollen aber 
auch die andere Seite Mauthausens zeigen. Unsere 
Motivation ist das Verbindende, die 1000-jährige Ge-
schichte, seine Menschen und die Liebe zu unserem 
wunderschönen Donaumarkt Mauthausen.

TOURISMUSVERBAND

bäude am Heindlkai im Jahre 2017 gekauft und mit 
Auflagen des Bundesdenkmalamtes grundlegend sa-
niert und renoviert hat.

Ältere Mauthausener kennen ihn noch, den Gasthof 
zum grünen Kranz, wo Wirt Engelbert Lumplecker für 
seine Gäste immer da war. Nach seinem Ableben wur-
de das Traditions-Wirtshaus an verschiedene Pächter 
vermietet und verkam zusehends. 2017 erwarb das 
Haus der derzeitige Besitzer und schuf mit dem ge-
lungenen Umbau am beliebten Heindlkai, ein Haus mit 
Flair und Gemütlichkeit. Der Gastgarten mit den tollen 
Blumen sucht seinesgleichen, was sich natürlich im 
zahlreichen Besuch der Gäste und Touristen im Do-
naumarkt Mauthausen niederschlägt.

Am Freitag, 11. Mai 2018 sprach der Tourismusver-
band Mauthausen Herrn Savas Michelle Gör für seine 
Leistungen um das Wohl und Ansehen des Donau-
marktes Mauthausen Lob und Anerkennung aus und 
überreichte eine Ehrenurkunde und einen Visitenkar-
tenhalter aus original Mauthausener Granit.

Fährmänner auf der Donauradfähre 
Mauthausen

Die vom Tourismusverband Enns (Vorsitzender 
Wolfgang Brunner) mit Unterstützung des Touris-

musverbandes Mauthausen seit mehr als 20 Jahren 
betriebene Donauradfähre „Ennsegg“ transportierte im  
Vorjahr 24.000 Personen von einem Ufer zum ande-
ren.

Derzeit steuern insgesamt 14 Fährmänner diese 
Fähre, täglich ein anderer, und davon kommen sechs 
aus Mauthausen. Für diese verantwortungsvolle Tätig-
keit bedankt sich der Tourismusverband Mauthausen 
auf diesem Wege bei den Fährmännern. Beim monat-
lichen Stammtisch werden Dienste eingeteilt und auch 
die Kameradschaft kommt nicht zu kurz. Danke auf 
diesem Wege für die Unterstützung durch Bürgermeis-
ter LAbg. Thomas Punkenhofer.

Ehrenurkunde für den neuen Gasthausbesitzer am Heindlkai. © Inserenten
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DONAUHOF 
essen. trinken. schlafen  

 
Von der Vision zur Realität: Der Donauhof durchlebte in den 

letzten Monaten einen Wandel,  

sozusagen eine Neuformation in all seinen Facetten! Es hat ein  
modernes, dynamisches, aber dennoch traditionsbewusstes 
Erscheinungsbild bekommen.   

 
Vom Wirtshaus, Restaurant und Gastgarten bietet der 

Donauhof künftig den Gästen des Hauses  

neue Superior, Business und Standard Zimmer, die bequem mit dem Lift erreichbar sind. (alles Barrierefrei).  

Alle Zimmer sind ausgestattet mit Panoramafenstern, klimatisiert und verfügen über Boxspringbetten, Cafebar, freies Internet und haben einen  

außergewöhnlichen Blick auf die Donau oder ins Grüne.   

Für Gäste, die den Wunsch hegen, länger zu bleiben sind unsere Apartments bestens ausgestattet.  
Weiters bietet Ihnen der DONAUHOF den perfekten Rahmen für Hochzeiten, Feiern – bis zu 80 Personen. Ob Menü oder Buffet es gibt für jeden das Richtige. 
Ein perfektes Umfeld finden Sie für Seminare oder Meetings bis zu 30 Personen. Erfolgreich tagen, verwöhnen lassen und den Rundum-Komfort  
des Donauhofs genießen. 
  
Ab sofort ist der neue Gastgarten und die Gastronomie mit dem besten Blick auf die Donau geöffnet.  
Die Küche des Donauhof ‘es bietet in gewohnter Qualität ganztags warme Speisen. 
 
 
 
Neuen Öffnungszeiten:  
Montag bis Sonntag von 9:00 – 24:00 Uhr 
geöffnet. 
Ab Juli 2018 stehen die neuen Gäste 
Zimmer und Apartments, ein/zwei oder 4 
Bett, zur Verfügung. 
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Von der Vision zur Realität: Der Donauhof 
durchlebte in den letzten Monaten einen 

Wandel, sozusagen eine Neuformation in all 
seinen Facetten! Er hat ein modernes, dyna-
misches, aber dennoch traditionsbewusstes 
Erscheinungsbild bekommen.   

Vom Wirtshaus, Restaurant und Gastgarten 
bietet der Donauhof künftig den Gästen des 
Hauses neue Superior, Business und Stan-
dard Zimmer, die bequem mit dem Lift er-
reichbar sind (alles barrierefrei).

D O N A U H O F
essen. trinken. schlafen.

Alle Zimmer sind ausgestattet mit Panoramafenstern, klimatisiert und verfügen über Boxspringbetten, Cafe-
bar, freies Internet und haben einen außergewöhnlichen Blick auf die Donau oder ins Grüne.

Für Gäste, die den Wunsch hegen, länger zu bleiben sind unsere Apartments bestens ausgestattet. Weiters 
bietet Ihnen der DONAUHOF den perfekten Rahmen für Hochzeiten, Feiern – bis zu 80 Personen. Ob Menü 
oder Buffet, es gibt für jeden das Richtige. Ein perfektes Umfeld finden Sie für Seminare oder Meetings bis zu 
30 Personen. Erfolgreich tagen, verwöhnen lassen und den Rundum-Komfort des Donauhofs genießen. 

Ab sofort ist der neue Gastgarten und die Gastronomie mit dem besten Blick auf die Donau geöffnet. Die 
Küche des Donauhofes bietet in gewohnter Qualität ganztags warme Speisen.

Neue Öffnungszeiten:  
Montag bis Sonntag von 9:00 – 24:00 Uhr geöffnet. 

Ab Juli 2018 stehen die neuen Gästezimmer und Apart-
ments, ein- zwei-  oder 4- Bett, zur Verfügung. 

Nach 29 Jahren hat das alte KLF der FF Haid, ba-
sierend auf einem VW LT 35, ausgedient. Es be-

gleitete die Kameraden durch zahlreiche Einsätze, 
Übungen und auf Leistungsbewerben.

Das neue KLFA-L (Kleinlöschfahrzeug mit Allradan-
trieb – Logistik) wurde am 04.Juni von der Fa. Rosen-
bauer an eine Abordnung der FF Haid übergeben.

Durch den flexiblen Aufbau ist die FF Haid für 
Brand- und sonstige Einsätze in den nächsten 30 Jah-
ren wieder bestens gerüstet. Mittels einer Ladebord-
wand am Heck kann das Fahrzeug flexibel für diverse 
Einsatzzwecke bestückt werden. Die verschiedenen 
Einsatzmittel sind zu diesem Zweck auf Rollcontainern 
verstaut, um die Rüstzeit so gering wie möglich zu hal-
ten.

N e u e s  K L F
Das alte KLF hat ausgedient.

Fahrzeugpatin Heidi Unterauer und Kommandant HBI Thomas Katzlinger mit dem
neuen KLFA-L. © Inserenten
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Der Sparverein €inigkeit aus Mauthausen ist ein Ver-
ein bei dem Tradition sehr groß geschrieben steht. 

Seit 1936 treffen sich Mitglieder unterschiedlichster 
Generationen um diese Tradition und Brauchtumspfle-
ge weiterzuleben. Spaß und Geselligkeit stehen immer 
im Vordergrund!

S p a r v e r e i n  € i n i g k e i t
Seit 1936 treffen sich die Mitglieder des Sparvereines.

Vorstand: Peterseil Stephan, Kassierin Birgit Lettner, Obmann Franz Unterauer, Schriftfüh-
rerin Maria Bauernfeind, Gerhard Penz, Franz Bauernfeind, Hans Nusime, Hans Rocken-

schaub (nicht am Bild Klaus Puchner) © Inserenten

Eines der größten High-
lights eines Sparver-

einjahres ist ohne Zwei-
fel das traditionelle Mai- 
baumfest am 1. Mai beim 
Peterseil in Reiferdorf.

Der fast 30 Meter hohe 
Baum ist nicht ohne Grund 
mehrfach ausgezeichnet 
und prämiert worden. In 
unzähligen Stunden zau-
bern die Mitglieder ein rot-
weiß-rotes Prachtstück 
der Sonderklasse hervor. 
Er ist mit Sicherheit der 
schönste Maibaum weit 
und breit. Heuer waren 
auch der ORF und das 
Strudengau TV bei die-
sem Fest präsent um über 
die in Mauthausen geleb-
te Tradition auch im Fern-
sehen zu berichten. 

Doch nicht nur am 1. Mai, sondern auch im Feb-
ruar beim Faschingsumzug der Gemeinde ist der 

Sparverein ein wichtiger Bestandteil. Jährlich lassen 
sich die Mitglieder kreative Kostüme einfallen. Dieses 
Jahr verkleidete sich der Verein als „Venezianer“ um 
mit der „Mauthausner Seufzer-Brücke“ auf die aktuelle 
Problemsituation der alten Donaubrücke aufmerksam 
zu machen.

Stets tolle Kostüme - der Sparverein beim Faschingsumzug. © Inserenten

Danke an Marktmusik und Tourismus-
verband für die jährliche Unterstützung.         

© Inserenten

Wenn nicht gerade eine Festlichkeit vor der Tür 
steht, treffen sich die Mitglieder monatlich jeden 

zweiten Samstag im „Ed. Kaiser´s Gasthaus“ beim Andi 
Windner, da der „Gurhof“, das ursprüngliche Lokal des 
Sparvereins, vor einigen Jahren verkauft wurde.

Vom Faschingsgschnas, über das Ostereierpecken, 
Muttertags- und Vatertagsessen, einem Grillfrühschop-
pen bis hin zum trachtigen Oktoberfest sorgen auch 
Spieleabende mit Bingo, Nageln und dem Millionenrad 
bei diesen Treffen für Geselligkeit. Gemütlichkeit und 
Unterhaltung hat dabei einen sehr hohen Stellenwert. 
Auch ein jährliches Schnapsen gegen die FF Haid 
gehört zu einem fixen Programmpunkt. Darüber hin-
aus gehört die Veranstaltung eines Radwandertages 
zu den Tätigkeiten des Vereins um sich auch sport-
lich zu betätigen. 
Um auch in Zu-
kunft solche Fes-
te und Traditionen 
veranstalten zu 
können freut sich 
der Sparverein 
auf regen Mitglie-
derzuwachs, egal 
ob jung oder alt. 
Sollten die Tätig-
keiten des Spar-
vereins Interesse 
bei Dir geweckt 
haben, so melde 
Dich telefonisch 
beim Obmann 
Franz Unterauer 
(0664/4878664). Grillmeister Peterseil Stephan & Abel Markus.                

© Inserenten

VEREINE
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INSERATE

www.ehlers.at - 07238 / 2248 
Marktplatz 12 | 4310 Mauthausen

Bis zu 
400 Mbit/s Down 

40 Mbit/s Up 
Ping < 10 ms

www.ehlers.at - 07238 / 2248 
Marktplatz 12 | 4310 Mauthausen

Liebe Mauthausnerinnen 
und Mauthausner!

Nachdem meine Tätigkeit in 
der Ordination von Dr.Kram-
mer - von der mich viele ken-
nen - zu Ende gegangen ist, 
möchte ich mich von meiner 
Beratungspraxis zu Wort 
melden, für die ich in Hinkunft 
vermehrt Zeit aufwenden 
kann.

Ich berate dort seit 20 Jahren
-	 in Persönlichkeitsfragen: nach Trennungen, Verän-
	 derungen, Trauerfällen, bei Überlastungen ;
-	 Familien: bei Paarkonflikten, in Erziehungsfragen,
	 Scheidungsberatung nach §95 ; 
-	 Kinder: nach Trennung oder Verlust von Bezugs-
	 personen, bei Verhaltensauffälligkeiten;
-	 Berufstätige: Supervision, Coaching, Burnoutpro-
	 phylaxe;

Weiters veranstalte ich Seminare:  Familien- und Or-
ganisationsaufstellungen
  
Da viele meine Praxis noch nicht kennen, öffne ich 
meine Türen am Dienstag, 17.7.2018  in der Prome-
nade 10,  von 17:00 - 19:00 Uhr. Um 19:00 Uhr werde 
ich für jene, die Aufstellungsarbeit nicht kennen, diese  
kurz vorstellen.

Wer Interesse hat, aber zu dieser Zeit verhindert ist, 
kann sich auch zu einem  späteren Zeitpunkt telefo-
nisch anmelden (0676/3924866)  und sich über meine 
Arbeit näher informieren.

Ich freue mich über Ihr Interesse und Ihren Besuch 
und wünsche inzwischen schöne Sommertage.
					         Mag.a Andrea Pichler
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Juli August September Oktober November Dezember 
1 So  1 Mi Bio 1 Sa  1 Mo  1 Do Allerheiligen 1 Sa  

2 Mo  2 Do  2 So  2 Di  2 Fr  2 So  

3 Di  3 Fr  3 Mo  3 Mi  3 Sa  3 Mo  

4 Mi Bio 4 Sa  4 Di  4 Do  4 So  4 Di  

5 Do SACK 5 So  5 Mi Bio 5 Fr  5 Mo  5 Mi Bio 
6 Fr  6 Mo  6 Do  6 Sa  6 Di  6 Do LKW 

7 Sa  7 Di  7 Fr  7 So  7 Mi Bio 7 Fr  

8 So  8 Mi Bio 8 Sa  8 Mo  8 Do SACK  LKW 8 Sa Maria Empfängnis 

9 Mo  9 Do  9 So  9 Di  9 Fr  9 So  

10 Di  10 Fr  10 Mo  10 Mi Bio 10 Sa  10 Mo  

11 Mi Bio 11 Sa  11 Di  11 Do LKW 11 So  11 Di  

12 Do  12 So  12 Mi Bio 12 Fr  12 Mo  12 Mi  

13 Fr  13 Mo  13 Do LKW 13 Sa  13 Di  13 Do  
14 Sa  14 Di  14 Fr  14 So  14 Mi  14 Fr  
15 So  15 Mi Maria Himmelfahrt 15 Sa  15 Mo  15 Do  15 Sa  

16 Mo  16 Do Bio SACK LKW 16 So  16 Di  16 Fr  16 So  

17 Di  17 Fr  17 Mo  17 Mi  17 Sa  17 Mo  

18 Mi Bio 18 Sa  18 Di  18 Do  18 So  18 Di  
19 Do LKW 19 So  19 Mi Bio 19 Fr  19 Mo  19 Mi Bio 
20 Fr  20 Mo  20 Do  20 Sa  20 Di  20 Do SACK 

21 Sa  21 Di  21 Fr  21 So  21 Mi Bio 21 Fr  

22 So  22 Mi Bio 22 Sa  22 Mo  22 Do  22 Sa  

23 Mo  23 Do  23 So  23 Di  23 Fr  23 So  

24 Di  24 Fr  24 Mo  24 Mi Bio 24 Sa  24 Mo Hl. Abend 

25 Mi Bio 25 Sa  25 Di  25 Do  25 So  25 Di Christtag 

26 Do  26 So  26 Mi Bio 26 Fr Nationalfeiertag 26 Mo  26 Mi Stephanitag 

27 Fr  27 Mo  27 Do SACK 27 Sa  27 Di  27 Do  

28 Sa  28 Di  28 Fr  28 So  28 Mi  28 Fr  

29 So  29 Mi Bio 29 Sa  29 Mo  29 Do  29 Sa  

30 Mo  30 Do  30 So  30 Di  30 Fr  30 So  

31 Di  31 Fr     31 Mi     31 Mo Silvester 

Hausabholung für Bio- / Restabfall, Papier und Gelber Sack ab 6:00 Uhr 
 
Bio Bio-Abfall (Juli bis September wöchentlich, Oktober bis Dezember 14-tägig) 
 Restabfall 14-tägig - roter Aufkleber 
 Restabfall 4-wöchig - grüner Aufkleber (Bahndamm Richtung Westen - Wienergraben) 

 Restabfall 4-wöchig - grüner Aufkleber (Bahndamm Richtung Osten - Zirking, Bahnweg, Freistädter Straße) 

SACK Gelber Sack 
 Papiertonne 
LKW mobile Alt– und Problemstoffsammlung im Bettelberg 13:00 - 19:00 Uhr 
 
Sämtliche Abfalltonnen sollten bereits am Vorabend, spätestens jedoch am Tag der Abholung um 06:00 Uhr bereit stehen 
(Achtung bei Feiertagen!). Die Entleerung kann variieren (Donnerstag oder Freitag) - je nach Fahrer bzw. Fahrtroute, daher 
die Tonnen bereits ab dem 1. Abholtag bereitstellen. Wir bitten dies zu beachten! 

Öffnungszeiten 
Kompostierungsanlage: 

 
Dezember, Jänner und Februar: 
am zweiten Samstag 
im Monat 10:00 - 14:00 
 
Für die Monate März bis September: 
Montag und Freitag 14:00 - 19:00 
Samstag  09:00 - 13:00 
 
Für die Monate Oktober / November: 
Montag und Freitag 14:00 - 17:00 
Samstag 09:00 - 13:00 

Abfallkalender 
2. Halbjahr 2018 


